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Die Werkstattbranche verändert sich –  
AW 4.0 reagiert
 
Die Digitalisierung und der Wandel hin zur E-Mo-
bilität stellen kleine und mittlere Unternehmen vor 
große Herausforderungen. Arbeitsprozesse, Tech-
nologien und Qualifikationen werden zunehmend 
komplexer. Mehr als 5.000 freie Autowerkstätten, 
IT-Dienstleister, Start-ups und Wissenschaftler aus 
dem Bereich Künstlicher Intelligenz treten daher  
bei Autowerkstatt 4.0 (AW 4.0) an, um gemeinsam 
bis Ende 2024 eine KI-gestützte Kfz-Fehlerdiagnose 
zu realisieren und eine deutschlandweite Daten-
austauschplattform zu entwickeln.
  

•  Reparaturen differenzieren und  
Wartungen verbessern

•  Daten vertrauenswürdig 
über Gaia-X austauschen

•  Ersatzteile bedarfsgerecht wechseln und  
Ressourcen schonen

Das Projekt AW 4.0 will eine Plattform für den  
sicheren und vertrauenswürdigen Austausch von 
branchenspezifischen Daten und KI-Modellen 
schaffen, um die Digitalisierung der mittelständisch 
geprägten Werkstattbranche voranzutreiben und 
seine Akteure über Gaia-X zu einem Innovations- 
und Wertschöpfungsnetzwerk zu verknüpfen. 

Vereinfachte und verbesserte  
Fehlerdiagnostik
 
Als konkrete Anwendung wird im Rahmen des  
Vorhabens die zielgerichtete Fehlersuche im Kfz  
mit Hilfe von Oszilloskopen vereinfacht. 

Die Fehlerdiagnose findet meist noch über prop-
rietäre Diagnosesysteme mittels der Schnittstelle 
der On-Board-Diagnose (OBD) statt. Fehlercodes, 
sogenannte Diagnostic Trouble Codes (DTC),  
verweisen allerdings nicht auf die Ursache eines 
Fehlers, sondern lediglich auf die vom System  
empfohlenen Teile zum Austausch. 

•  Differenziertere Diagnose  
und gezielter Austausch von Teilen

•  Unnötige Reparaturen vermeiden  
und Nachhaltigkeit sichern 

•  Auch für ältere Fahrzeuge geeignet und  
einfach in Kfz-Werkstätten zu integrieren

Mit AW 4.0 wird insbesondere die Wettbewerbs-
fähigkeit freier Werkstätten gestärkt, die Ressour-
ceneffizienz in der Werkstattbranche erheblich 
verbessert. Auch Kunden profitieren durch Kosten-
einsparungen infolge von kürzeren Reparaturzeiten 
und weniger unnötig ausgetauschten Teilen.


